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Die 24-jährige Jacqueline 
Schmidt aus Griesheim ist 
Teilnehmerin der „Stärksten 
Show Deutschlands“. Da-
bei handelt es sich um das 
RTL-Format „Ninja Warrior 
Germany“, in der Athleten 
in einem extrem schweren 
Hindernisparcours antreten. 
Sie müssen Kraft, Ausdauer, 
Schnelligkeit, Technik und 
Mut beweisen. 
  Die Friseurmeisterin ist 
durch ihre Cousine Yvonne 
Schemschat, die 2020 an 
der fünften Staffel teilge-
nommen hat und knapp die 
Halbfinalqualifikation ver-
passte, auf die Fernsehshow 
aufmerksam geworden. Es 
dauerte jedoch zwei Jahre, 
bis sie den Ninja-Sport das 
erste mal selbst ausprobierte. 
Nach drei Monaten Training 
startete sie bei ihrem ersten 
Wettkampf. „Ich habe ein-
fach Blut geleckt und wollte 
mehr“, so Schmidt. So be-
warb sie sich 2022 bei „Nin-
ja Warrior“. Doch aufgrund 
der hohen Bewerberanzahl 
war es ihr erst in diesem Jahr 
möglich, an der Show teilzu-
nehmen. 
  Die Griesheimerin trainiert 
sechsmal pro Woche in der 
„Ninja Skillz“-Halle des lang-
jährigen und bekannten Teil-
nehmers David Eilenstein in 
Weiterstadt. „Mein Training 
besteht in erster Linie aus ge-
zieltem Ninja-Training mit 
Speed (Geschwindigkeit), 
Balance und Hangelausdau-
er. Dazu kommen Calisthe-
nics, Bouldern und Joggen“, 
so die 24-Jährige. 
  Ursprünglich stammt sie 
aus einem kleinen Ort in 
Franken. Für das Training 
fuhr sie regelmäßig rund 200 
Kilometer bis nach Weiter-

stadt, wo sich die nächstgele-
gene Halle befindet. Im Rah-
men ihrer Meisterausbildung 
absolvierte sie später den 
schulischen Teil in Würz-
burg, bevor sie 2024 nach 
Darmstadt zog. Mittlerweile 
lebt sie in Griesheim und hat 
es zum Training damit nur 
noch einen Katzensprung. 
Neben Arbeit und Training 
bleibe ihr nicht so viel Zeit 
für Anderes. In ihrer Freizeit 
beschäftigt sie sich jedoch 
dann gerne mit dem Lö-
sen unterschiedlicher Arten 
von Rubic‘s Cubes und dem 
Zeichnen.
  „Die Aufzeichnungen wa-
ren eine mega Erfahrung. 
Meine größte Herausforde-
rung war definitiv das Was-
ser unter den Hindernissen, 
denn ich hasse Wasser“, so 
Schmidt. Erst vor zwei Jah-
ren habe sie sich dem Wasser 
angenommen und ihr See-
pferdchen absolviert. Ihre 
Familie und Freunde waren 

Sechs Tage Training pro Woche
Griesheimerin stellt sich der großen Herausforderung „Ninja Warrior“

und sind von ihrer Teilnahme 
bei „Ninja Warrior“ begeistert 
und haben sich mit ihr ge-
freut. „Dazu haben sie mich 
unterstützt und supportet“, 
so die Sportlerin. 
  Von ihrer Teilnahme bei 
der „Stärksten Show Deutsch-
lands“ bleibe ihr „auf jeden 
Fall die gesamte Aufzeich-
nung in Erinnerung. „Hinter 
den Kulissen dabei zu sein, 
der Austausch mit den Ath-
leten und auch auf jeden Fall 
neue Freundschaften die da-
raus entstanden sind“, so die 
24-Jährige die im Sommer 
dieses Jahres zur Aufzeich-
nung nach Köln reiste. „Am
meisten freue ich mich dar-
auf, mich bei der Ausstrah-
lung selbst zu sehen. Die Sen-
dung schaue ich gemeinsam
mit Freunden und Trainings-
kollegen.“ Wie sich die Gries-
heimerin bei „Ninja Warrior“
schlägt, ist am Freitagabend,
dem 23. Oktober, ab 20.15
Uhr, bei RTL zu sehen. � jp

Bei der RTL-Show „Ninja Warrior Germany“ kommt es vor allem auf eine Mischung aus Kraftaus-
dauer, Griffkraft, Körperspannung und Schnelligkeit an. Wer den extrem schweren Hindernispar-
cours bezwingen will, braucht zudem mentale Stärke und das richtige Timing. Die Griesheimerin 
Jacqueline Schmidt hat sich dieser Herausforderung gestellt. � rtl/markus-hertrich-fotos

Die 24-jährige Jacqueline Schmidt ist bei der 11. Staffel von „Nin-
ja Warrior Germany“ zu sehen. 

Winterzeit beginnt

Am Sonntag, dem 25. Oktober, um 3 Uhr, 
werden die Uhren wieder um eine Stunde 
zurückgestellt!

Nach mehreren Einbrüchen 
in Darmstadt und im Land-
kreis Darmstadt-Dieburg er-
mittelt die Kriminalpolizei 
und sucht Zeugen. Auch in 
Griesheim waren Unbekannte 
aktiv.
  Dort brachen die Täter am 
Freitag, dem 16. Oktober, zwi-
schen 7 und 14 Uhr, gewalt-
sam in eine Wohnung eines 
Mehrfamilienhauses ein. 
Sie stahlen unter anderem 
Schmuck und eine Armband-
uhr. Der Sachschaden beträgt 
nach ersten Schätzungen 

mehrere Hundert Euro. (Wir 
haben berichtet.)
  Weitere Einbrüche meldet 
die Polizei aus Ober-Ram-
stadt, Reinheim, Seeheim-
Jugenheim und Darmstadt-
Kranichstein. Dabei wurden 
unter anderem Schmuck, 
Bargeld und Wertgegenstände 
aus einem Tresor gestohlen.
Die Kriminalpolizei Darm-
stadt bittet Zeugen, die ver-
dächtige Beobachtungen ge-
macht haben, sich unter der 
Telefonnummer 06151 / 969-0 
zu melden. � km

Einbrüche im Kreis
Polizei sucht Zeugen nach mehreren Einbrüchen

„Das Förderprogramm für 
Photovoltaikanlagen (PV-An-
lagen) der Stadt Griesheim 
läuft weiterhin“, so die Stadt-
verwaltung in einer Mittei-
lung. Griesheimer Haushalte 
können hierbei für eine neu 
zu errichtende PV-Anlage ei-
nen Zuschuss in Höhe von bis 
zu 1175 Euro erhalten. Geför-
dert werden Anlagen, deren 
installierte Leistung mehr als 
zwei Kilowatt-Peak (kWp) be-
tragen. Das Programm läuft 
bereits seit dem vergangenen 
Jahr.
  „Bewohner von Griesheim 
werden durch das Förderan-
gebot zusätzliche Anreize für 
die Investition in eine nach-
haltige Energieversorgung 
geboten, damit der Ausbau 
der Erneuerbaren Energien 
in Griesheim auch auf Privat-
grundstücken weiter voran-
getrieben wird“, erklärt Alba 
Sanchez, die Klimaschutzma-
nagerin der Stadt Griesheim. 
Förderfähig sind alle noch 
nicht begonnen Vorhaben. 
Die Antragsteller müssen zu 
Anfang lediglich einen Kos-
tenvoranschlag und den aus-
gefüllten Antrag einreichen. 

Das Antragsformular sowie 
die Förderrichtlinie können 
auf der Internetseite der Stadt 
unter www.griesheim.de/
wohnen-umwelt/klimaan-
passung-und-klimaschutz/
foerderung-von-photovoltaik-
anlagen abgerufen werden. 
Eine genaue Übersicht über 
die Fördervoraussetzung und 
den Umfang der Förderung 
sind in der Richtlinie zum So-
larförderprogramm der Stadt 
Griesheim aufgeführt.  � jp

Bis zu 1175 Euro für 
PV-Anlage erhalten
Förderprogramm für Photovoltaikanlage

Wer sich eine PV-Anlage kauft, 
erhält von der Stadt Griesheim 
einen Zuschuss in Höhe von bis 
zu 1175 Euro. 	 pixabay-foto

Die Griesheimer CDU-Frak-
tion will den Konsum von 
Cannabis und Shishas auf 
den öffentlich zugänglichen 
Außenanlagen des Senioren-
zentrums Haus Waldeck ver-
bieten. In einem Antrag an die 
Stadtverordnetenversamm-
lung begründet sie den Antrag 
mit wiederkehrenden Ver-
schmutzungen sowie Rauch- 
und Geruchsbelästigungen, 
die nach ihrer Darstellung bis 
in die Tagespflege und auf die 
Balkone der Bewohner und 
Mieter gelangen.
  Um das Verbot umzuset-
zen, soll die städtische Ge-
fahrenabwehrverordnung ge-
ändert werden. Sie regelt, wel-
che Vorschriften zum Schutz 
der öffentlichen Sicherheit 
und Ordnung gelten. Die 
CDU beantragt, die Außen-
anlagen des Hauses Waldeck 
ausdrücklich einzubeziehen 
und dort den Konsum von 
Cannabis und Shishas zu un-
tersagen. Das Verbot soll für 
das gesamte betreffende Au-
ßengelände gelten, nicht nur 
für das Wartehäuschen.
  Nach Darstellung der CDU 
werden das Wartehäuschen 
und weitere Bereiche rund 
um das Seniorenzentrum ins-

besondere abends und nachts 
regelmäßig als Treffpunkt 
genutzt. Dabei komme es zu 
Müll und Verschmutzungen 
sowie zum Konsum von Can-
nabis. Rauch und Gerüche 
gelangten dadurch bis in die 
Tagespflege und auf die Bal-
kone der Bewohner und Mie-
ter. Auch Senioren, Besucher, 
Passanten und Beschäftigte 
könnten sich insbesondere 
abends und bei Dunkelheit 
beeinträchtigt fühlen.
  Das Wartehäuschen sei 
ursprünglich als geschützter 
Aufenthalts- und Wartebe-
reich für Bewohner des Seni-
orenzentrums und Menschen 
in den altengerechten Woh-
nungen eingerichtet worden. 
Diesen Zweck wolle die CDU 
erhalten. Mit der Änderung 
der Verordnung soll die Stadt 
bei Verstößen ordnungs-
rechtlich einschreiten und 
Sauberkeit, Sicherheit und 
Ordnung besser durchsetzen 
können.
Der Antrag soll zunächst im 
Wirtschafts- und Finanzaus-
schuss beraten werden. An-
schließend muss die Stadtver-
ordnetenversammlung ent-
scheiden. Ein Verbot ist damit 
noch nicht beschlossen.� km

Cannabisverbot rund 
ums Haus Waldeck?
CDU stellt Antrag auf Änderung der Verordnung

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service
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SVS-Schwimmer Jakob Bahle war am vergangenen Wochenende besonders erfolgreich und sicher-
te sich beim Pokalschwimmen in Frankfurt zwei Podestplätze. � svs-foto

Beim Pokalschwimmen am 
17. und 18. Oktober in Frank-
furt nutzten vier Schwimmer
der Wettkampfgruppe von 
Kai-Philipp Nosper die Gele-
genheit, ihre Form zu Beginn
der neuen Saison zu testen.
Jakob Bahle, Vivien Pokorny,
Oliver Pokorny und die seit
Sommer beim SV St. Stephan
Griesheim trainierende Lea
Maria Makovec gingen je-
weils über 50 und 100 Meter

Freistil an den Start. Jakob 
Bahle startete zusätzlich noch 
über 50 Meter Brust.
  Alle vier präsentierten sich 
in guter Form und kamen 
bereits nahe an ihre persön-
lichen Bestzeiten heran. Be-
sonders erfolgreich war Jakob 
Bahle, der sich in der stark 
besetzten offenen Klasse 
gleich zweimal einen Podest-
platz sichern konnte. Mako-
vec überzeugte mit sehr star-

Vielversprechender Auftakt
Schwimmen beim SVS: Vier Schwimmer präsentierten sich in guter Form

ken Freistilzeiten, die bereits 
in die Nähe der bestehenden 
Vereinsrekorde kamen. Vi-
vien Pokorny durfte sich über 
eine neue persönliche Best-
zeit über 100 Meter Freistil 
freuen.
  Damit gelang dem SVS-
Quartett ein vielversprechen-
der Auftakt in die neue Wett-
kampfsaison, der auf weitere 
gute Leistungen hoffen lässt. 

lk

„Die wirtschaftliche Lage in 
Südhessen verbessert sich, oh-
ne dass allerdings die Wachs-
tumsschwelle überschritten 
wird. Zwar laufen die Geschäf-
te besser als im Frühsommer 
und die Erwartungen hellen 
sich auf, doch den Unterneh-
men fehlt eine langfristige Per-
spektive“. So lauten die zentra-
len Erkenntnisse der Konjunk-
turumfrage der IHK Darmstadt 
im Herbst. 
  Die südhessische Wirtschaft 
könne die Rezession fürs Erste 
hinter sich lassen. Zu diesem 
Ergebnis kommt die aktuelle 
Konjunkturumfrage der In-
dustrie- und Handelskammer 
(IHK) Darmstadt Rhein Main 
Neckar, für die sie rund 900 
Unternehmen aus der Region 
befragt hat. Industrie, Einzel-
handel und Dienstleister konn-
ten in den letzten Monaten Bo-
den gut machen. „Die Mittel 
aus den Sondervermögen für 
Infrastruktur und Klimaschutz 
kommen zunehmend in der 
Wirtschaft an“, erläutert Robert 
Lippmann, Hauptgeschäfts-
führer der IHK Darmstadt. 
Neben der verbesserten Lage 
seien auch die Erwartungen 
an die kommenden Monate et-
was positiver. Eine langfristige 
Wachstumsperspektive gebe 
es noch nicht. An der Nach-
haltigkeit des Aufschwungs be-
stünden Zweifel.  
  Der IHK-Geschäftsklimain-
dex fasst Lage und Erwartung 
der Unternehmen zusam-
men. Gegenüber Frühsom-
mer 2026 klettert der Index 
um neun Punkte. Er beträgt 
aktuell 91 Punkte. Ihre aktuel-
le Geschäftslage beurteilen 23 
Prozent der befragten Unter-
nehmen als gut, 47 Prozent 
als befriedigend, 30 Prozent 
als schlecht. Gegenüber Früh-
sommer gewinnt der Lage-
saldo sieben Punkte. Er liegt 
jetzt bei minus sieben Prozent-
punkten. „Bei den Dienstleis-
tern und in der Industrie läuft 
es besser als zuletzt”, sagt Dr. 
Peter Kühnl, Konjunkturexper-
te der IHK Darmstadt. „Vor al-
lem die Industrie profitiert von 
Investitionen der öffentlichen 
Hand im Zusammenhang mit 
den Sondervermögen.”
  Die Erwartungen an die Zu-
kunft haben sich gebessert, 

bleiben aber verhalten. Nur 
13 Prozent der Unternehmen 
rechnen mit einer Verbesse-
rung der Situation, 63 Prozent 
glauben, dass es so bleibt, wie 
es ist. Jedes vierte Unterneh-
men (24 Prozent) befürchtet 
eine weitere Verschlechterung. 
Damit klettert der Erwartungs-
saldo um elf Prozentpunkte. 
Mit minus elf Prozentpunkten 
bleibt er aber im roten Bereich. 
„Die leichte Verbesserung der 
Geschäftserwartung ist kei-
ne Trendwende. Es bestehen 
noch zu viele Standortrisiken, 
die die Zukunftserwartungen 
der Unternehmen belasten“, 
sagt Kühnl. 
  Als größtes Risiko für die 
weitere wirtschaftliche Ent-
wicklung sehen die Unter-
nehmen unverändert die wirt-
schaftspolitischen Rahmen-
bedingungen, so die IHK in 
einer Mitteilung. 66 Prozent 
der Unternehmen sind dieser 
Meinung, zwei Prozentpunk-
te mehr als im Frühsommer. 
„Von der mangelnden Verläss-
lichkeit der Bundesregierung 
und dem Reformstau sind die 
Unternehmen enttäuscht”, 
ordnet Lippmann ein. Gleich-
auf mit dem Risiko schlechter 
Rahmenbedingungen liege die 
Belastung der Unternehmen 
durch hohe Energiekosten (66 
Prozent der Nennungen, plus 
vier Prozentpunkte). Durch 
den Irankrieg sind die Öl- und 
Gaspreise deutlich gestiegen. 
Als drittgrößtes Risiko sehen 
Betriebe die Entwicklung der 
Arbeitskosten (58 Prozent der 
Nennungen, plus sechs Punk-
te). Hier gebe der geplante 
Aufbau einer kapitalgedeck-
ten Altersvorsorge Anlass zur 
Sorge, die auch durch Beiträge 
der Arbeitgeber finanziert wer-
den soll. Die Entwicklung der 
Inlandsnachfrage haben 57 
Prozent der Unternehmen auf 
dem Risikozettel. Gegenüber 
Frühsommer hat dieses Risiko 
aus Unternehmersicht an Be-
deutung verloren (minus vier 
Prozentpunkte). Ein Grund 
hierfür dürfte sein, dass Betrie-
be weitere Nachfrageimpulse 
durch die Sondervermögen er-
warten, so die IHK.
  Mit Investitionen halten sich 
die Unternehmen weiter zu-
rück. Rund jedes vierte Unter-

Fehlende Perspektiven
Konjunkturumfrage der IHK: Wirtschaftliche Lage verbessert sich 

nehmen (26 Prozent) will mehr 
investieren, fast jedes dritte (32 
Prozent) muss kürzen. Zwar 
legt der Saldo der Investitions-
pläne um zehn Prozentpunkte 
zu. Mit minus sechs Prozent-
punkten liegt der Saldo jedoch 
weiter im Negativbereich, was 
auf Verunsicherung schließen 
lässt. Im Auslandsgeschäft 
läuft es schlechter als zuletzt, 
vor allem die Absätze in China 
und den USA gehen zurück. 
Die mageren Zukunftsaus-
sichten schlagen auch auf die 
Beschäftigungspläne durch. 
Nur sechs Prozent der südhes-
sischen Unternehmen planen 
Neueinstellungen, rund jedes 
vierte Unternehmen (26 Pro-
zent) sieht sich gezwungen, 
Personal abzubauen. 
  Angesichts der Risiken und 
verhaltenen Zukunftserwar-
tungen appelliert Hauptge-
schäftsführer Lippmann an die 
Politik, Reformen nicht weiter 
hinauszuzögern. „Wir dürfen 
uns nicht von positiven Wachs-
tumsprognosen täuschen 
lassen: Die aktuelle Erholung 
hat ihren Preis, denn sie stützt 
sich vor allem auf schulden-
finanzierte Staatsausgaben. Es 
ist gekauftes Wachstum. Der 
private Motor der Wirtschaft 
– Investitionen und Binnen-
nachfrage – kommt noch nicht
in Gang. Wenn die Sonder-
vermögen ausgeschöpft sind,
droht das Wachstum zu ver-
schwinden. Die Schulden aber
werden bleiben. Deshalb gilt:
Reformen konsequent weiter-
führen – Kosten senken, Bü-
rokratie abbauen und Infra-
struktur modernisieren –, um
die Wirtschaft dauerhaft zu
stärken.”

Positiv bewertet der IHK-
Hauptgeschäftsführer, dass die 
Regierung die Stromsteuer auf 
das europäische Mindestmaß 
absenken will. „Das entlastet 
nicht nur Betriebe und macht 
sie international wettbewerbs-
fähiger, sondern kann auch 
verloren gegangene Glaub-
würdigkeit wiederherstellen. 
Schließlich hat die Bundes-
regierung schon einmal eine 
niedrigere Stromsteuer ver-
sprochen, aber die Absenkung 
dann auf energieintensive 
Industrieunternehmen be-
schränkt“, so Lippmann. � jp

Stellenangebote

Stellengesuche

HÖRAKUSTIKER (m/w/d) GESUCHT!
Für unseren etablierten Hörakustik-Betrieb in Gernsheim suchen wir ab sofort Unter-

stützung für unser Team.

Sie sind Hörakustiker (m/w/d) mit Leib und Seele, schätzen den persönlichen Kontakt

zu Kundinnen und Kunden und arbeiten gerne eigenverantwortlich? Dann sind Sie bei

uns genau richtig!

WERDEN SIE TEIL UNSERES TEAMS! Melden Sie sich einfach telefonisch bei mir,

Wolfram Fehn unter 0 62 58 / 22 17 oder

per Mail an w.fehn@optik-stelter.de

Magdalenenstraße 39-41 | 64579 Gernsheim
Tel: 0 62 58 / 22 17 | info@optik-stelter.de 

www.optik-stelter.de

• Moderne Technik und hervorragende Anpassräume

• Ein familiäres Betriebsklima mit kurzen Entscheidungswegen

• Raum für eigene Ideen

Augenoptik - Uhren 
Schmuck - Hörgeräte

WIR BIETEN:

Die Gemeinde Seeheim-Jugenheim 
sucht zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt einen

Kaufmännischen Sachbearbeiter (m/w/d)
für die Finanzverwaltung 

Die Stelle ist befristet und in Vollzeit (39 Std./Woche) zu besetzen.

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.seeheim-jugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim,
Schulstraße 12, 64342 Seeheim-Jugenheim

Marie-Curie-Straße 4
64579 Gernsheim
www.wg-bau.net 

Mitarbeiter (m/w/d) für Pflaster- & Fliesenarbeiten
Voraussetzung: Führerschein Klasse B

Jetzt unkompliziert bewerben unter 06258/9924408 oder
per E-Mail an wg-bau@t-online.de

Seit über 30 JahrenSeit über 30 Jahren

Zu unserer Verstärkung suchen wir ab sofort

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
ab sofort motivierte

Fahrer/innen (m/w/d) für Krankentransport
in Vollzeit, Teilzeit oder auf geringfügiger Basis.

Ihre Aufgaben
• Fachgerechte Durchführung von
Beförderungsdienstleistungen.
Sie fahren zu Arztpraxen, Krankenhäusern
und sonstigen Einrichtungen.

Ihr Profil
• Führerschein Klasse B
• Personenbeförderungsschein
• gute Deutschkenntnisse
• Teamfähigkeit, Flexibilität und Freude im
Umgang mit Menschen

Bei Interesse melden Sie sich gerne per E-Mail an:
taxidienst@t-online.de

Wir freuen uns auf Sie!

Funk-Taxen Wolfgang Tokarczyk
Weimarer Straße 16 / 64807 Dieburg

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen im südhessischen Biebesheim.  
Seit über 40 Jahren fertigen wir Überdachungsanlagen, Fahrrad parksysteme  
und Stadtmobiliar. In diesem Bereich sind wir Trendsetter. Unsere Kunden  
sind Kommunen und Architekten, die Industrie und das Handwerk im In- und Ausland.  
Weitere Informationen finden Sie unter: www.orion-bausysteme.de 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie (m/w/d) 
• Sachbearbeiter Verkauf/Vertrieb 
Ihre Aufgaben: 

 Sie akquirieren eigenständig neue Kunden und wickeln die Aufträge ab. 
    Sie erfassen die Probleme der Kunden und erarbeiten mit unseren 

Technikern adäquate Lösungen. 

Das erwarten wir: 
    vollständige Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, 

Gehaltsvorstellung), kaufmännische und/oder technische Ausbildung  
oder ein abgeschlossenes Studium, technisches Verständnis, Führerschein, 
Reisetätigkeiten, EDV Kenntnisse: idealerweise erste Erfahrungen mit  
ERP-Systemen, Kenntnisse in SAP oder SAP Business One wären  
von Vorteil. Sicheren Umgang mit Microsoft Office setzen wir voraus. 

Das bieten wir: 
    eine kompetente Einarbeitung, ein spannendes und vielseitiges 

Aufgabengebiet, Firmenwagen (je nach Anforderungsprofil der betreffen-
den Position), modern eingerichtete Büros, angenehmes Arbeitsklima, 

    die Stelle bietet Aufstiegspotenzial, 30 Tage Urlaub, kostenlose 
Parkplätze, gute ÖPNV-Anbindung/verkehrsgünstige Lage. 

So bewerben Sie sich: 
Bewerbungen können ab sofort entweder per E-Mail oder an die 
nachfolgende Adresse eingereicht werden: 

ORION Bausysteme GmbH • Waldstraße 2 • 64584 Biebesheim 
info@orion-bausysteme.de  

Stellenanzeige Allgemein 2spaltig.qxp_Stellenanzeige Verkaufssachbear.qxd  16

Starte deine Karriere in unserer NiederlassungStarte deine Karriere in unserer Niederlassung

fristo.de/karriere

Bewirb dich jetzt:jetzt:  in Gernsheim

als Kraftfahrer mit Führerscheinklasse CE (m/w/d)

Bewege deine Zukunft

FÜR UNSEREN STANDORT
IN PFUNGSTADT GESUCHT.

(m/w/d)

asphaltgold.com/jobs

JOIN OUR TEAM.

VOLLZEIT,
TEILZEIT ODER ALS 
WERKSTUDENT*IN

Logistics Mitarbeiter

GmbH

Heizungen · Sanitäranlagen · Bauspenglerei
Riedhäuserhofstr. 16 a · 64560 Riedstadt-Leeheim · Tel. 0 61 58 / 7 36 34

Rohrbändiger, Thermostattüftler & 
Warmduscher-Retter (m/w/d) gesucht!
ÜBER UNS
Wir sind kein steriles Großraumbüro. Bei uns riecht es nach 
echtem Handwerk, manchmal nach Fittingen und meistens 
nach Kaffee. Wir suchen dich für unser Team in Riedstadt-
Leeheim, um tropfenden Hähnen den Kampf anzusagen und 
kalten Heizungen einzuheizen.

DEINE MISSION
Feuer frei:  Du installierst und wartest Heizungen, sodass 

niemand mehr im Kalten sitzt.
Wasser marsch:  Du bändigst Rohre, schraubst Armaturen an 

und sorgst dafür, dass das Wasser dort fließt, 
wo es hin soll (und nicht durch die Decke).

Heldentat:   Du rettest den Tag, wenn der Keller unter 
Wasser steht oder die Dusche streikt.

DU BRINGST MIT
Eine abgeschlossene Ausbildung als Anlagenmechaniker SHK 
(m/w/d). Einen Führerschein Klasse B (wichtig, damit du zu 
unseren Kunden kommst). Den Blick fürs Wesentliche und keine 
Angst vor schmutzigen Händen. Humor und gute Laune, auch 
wenn die alte Gastherme mal wieder zickt...oder der Chef.

WIR BIETEN DIR
Einen krisensicheren Job mit fairer Bezahlung. Einen eigenen 
Firmenwagen, der nicht aussieht wie eine rollende Müllkippe. 
Kaffee, der wacht macht, und ein Team, das dich nicht im 
Regen stehen lässt. Keine sinnlosen Meetings, sondern echte 
Ergebnisse.

INTERESSE GEWECKT?
Schick uns deinen Lebenslauf oder ruf einfach kurz an. Kein 
langes Anschreiben nötig - wir zählen auf Taten, nicht auf 
Romane!

info@frank-reinhardt-gmbh.de
Telefon: 06157/73634

Erfahrene Putzhilfe gesucht!
Für Privathaushalt in Bens-
heim, 14-tägig für ca. 2-3 Std.
Zuverlässig, routiniert, mit ho-
hem Hygieneanspruch, Blick
fürs Detail und selbstständiger
Arbeitsweise. Wir freuen uns
über Ihre Bewerbung!  Zu-
schriften an den Verlag unter
Z001/10851

Pfungstadt:
2-PH sucht fleißige Putz-

frau.1x/Woche für 2 Stunden.
Stundenlohn 20,- Euro. ( 0177-
46030088

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Stellenmarkt

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service
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VIKTORIA-FUSSBALL-JUNIOREN

Alles was Beine hat, ist nach 
den Herbstferien im Einsatz. 
Die vierwöchige Pause ist für 
die Mehrzahl der Viktoria-Ju-
nioren wieder vorbei. Jetzt 
heißt es zu punkten, was mög-
lich ist. Im Fokus stehen dabei 
jeweils die beiden A- und B-Ju-
genden im Besonderen.

A-Junioren:
Auf die A1-Junioren wartet 
nach der Ferienpause eine 
hohe Hürde. Im Kelkheimer 
Stadtteil hat man bei der TuS 
Hornau anzutreten. Nach ei-
nigen knappen und unglückli-
chen Niederlagen, ist es an der 
Zeit endlich, am besten drei-
fach zu punkten. Die Hornau-
er haben, wie der SCV, schon 
30 Gegentore gefangen. Al-
lerdings haben sie mit gerade 
einmal vier mehr geschosse-
nen Toren schon zwölf Punkte 
auf dem Konto. Die Viktoria 
kann davor nur träumen – drei 
Zähler sind im Moment arg 
mager. Man wird sehen, wie 
das Team die spielfreie Zeit hat 
nutzen können, um endlich in 
die Erfolgsspur zu kommen. 
  Nach einer gefühlt ewig 
langen spielfreien Zeit, sind 
die A2-Junioren als nächstes 
beim JFV Bergstraße I gefor-
dert. Wie die A1 hat auch die 
A2 erst einen Sieg aufzuwei-
sen. Da ist also erheblich viel 
Luft nach oben. Nach den zum 
Teil hohen Niederlagen zu Be-
ginn der Spielzeit, hat sich das 
Team etwas stabilisiert und 
geht sicherlich nicht chancen-
los ins Auswärtsspiel auf den 
Bickenbacher Kunstrasen.

B-Junioren:
Die B1-Junioren haben nach 
dem Abstieg aus der Ver-
bandsliga noch nicht so recht 

Fuß in der Gruppenliga ge-
fasst. Nach der dreiwöchigen 
Spielpause steht ein Heim-
spiel gegen Opel Rüsselsheim 
im Plan. Man hat es in sechs 
Spielen erst auf einen Punkt 
gebracht. Die Leistungskurve 
zeigte zuletzt aber leicht nach 
oben. Das soll nun gegen 
Rüsselsheim fortgesetzt wer-
den. Easy ist es nicht – Opel 
steht mit zehn Punkten im 
sicheren Tabellenmittelfeld. 
  Mit der B1 der DJK/SSG 
Darmstadt hat die B2 die 
wohl schwerste Aufgabe am 
Wochenende zu bewältigen. 
Die Leistungen zuletzt waren 
alles andere als erbaulich. Mit 
56 Gegentoren ist man die 
Schießbude der Liga. Wenn 
sich das nicht ändert, wird 
es gegen die DJK/SSG – der 
Tabellenzweite – weitere Ent-
täuschungen geben.

C-Junioren:
Mit den drei Punkten, die 
die C1-Junioren aus dem 
abgesagten Ginsheim-Spiel 
noch zugesprochen bekom-
men, würde die Viktoria auf 
dem zweiten Tabellenplatz 
stehen. So ist es vor dem 
nächsten Spiel nur Rang vier. 
Beim Karbener SV hat man 
als nächstes anzutreten. Das 
letzte Spiel bei den Wetterau-
ern verlor die Viktoria mit 1:3. 
Heute ist Griesheim wegen 
der Tabellensituation leicht 
favorisiert – Karben ist nur 
Viertletzter. 
  Die C2-Junioren haben 
zuletzt mit nur einem Punkt 
aus drei Spielen den guten 
Start (sieben Zähler) etwas 
verwässert. Mit acht Punkten 
ist man nur noch Mittelmaß 
– der Abstand zur Abstiegs-
zone ist nicht mehr groß. In

Volles Programm nach den Ferien
der Gefahrenzone befindet 
sich der nächste Gegner – die 
C1 des VfR Groß-Gerau. Die 
Nachbarstädter haben aber 
nur einen Punkt weniger als 
die Viktoria und werden ver-
suchen, die Punkte aus Gries-
heim zu entführen. 
  Die C3 ist im nächsten 
Spiel klar favorisiert. Die JSG 
Schneppenhausen I hat in 
der Liga bislang alles verloren 
und ziert damit das Tabellen-
ende. Die Viktoria hat mit vier 
Siegen und zwei Niederlagen 
bisher ordentlich gepunktet 
und will die gute Bilanz wei-
ter ausbauen. Die Chancen 
dazu stehen gut.

D-Junioren:
Für die D1 des SCV steht nach 
den Ferien ein Doppelspiel-
tag im Programm. Am Sonn-
tag geht es zuerst um Punkte 
in der Gruppenliga, gleich am 
Dienstag steht das Pokalspiel 
bei der TSG 46 Darmstadt 
an. Zuerst aber ist Olym-
pia Lorsch der Gegner. Die 
Olympianer stehen nur drei 
Punkte hinter der Viktoria 
und machen im zweiten Jahr 
ihrer Gruppenligazugehö-
rigkeit einen guten Job. Der 
SCV will mit einem Sieg aber 
seinen zweiten Tabellen-
platz sichern. Gegen die 46er 
sollte am Dienstagabend der 
Einzug in die nächste Pokal-
runde gelingen. Die klassen-
tieferen Darmstädter haben 
in der Kreisliga schon gegen 
die D2 des Sportclubs verlo-
ren. Wenn nichts Unvorher-
gesehenes passiert, sollte das 
Viertelfinale erreicht werden. 

Die D2 hat bislang alles 
gewonnen. Dass sich daran 
gegen die D1 der FTG Pfung-
stadt etwas ändert, ist un-

wahrscheinlich. Zu deutlich 
dominiert die D2 des SCV 
die Kreisliga. Man hat schon 
sechs Punkte Vorsprung an 
der Tabellenspitze und wird 
sich mit Sicherheit nicht von 
der FTG aufhalten lassen. 
Nach der Qualifikation wur-
den die restlichen vier D-
Schüler Teams der Viktoria 
nach ihrem Abschneiden neu 
eingruppiert. 
  Zum Auftakt haben die 
D3-Junioren die D1 der SKG 
Roßdorf zum Gegner. Die D4-
Junioren treffen im Derby auf 
RW Darmstadt III, die D5-Ju-
gend bekommt es mit dem SV 
Weiterstadt II zu tun und die 
D6 misst sich mit dem JFV 
Lohberg IV. Über die jeweili-
ge Stärke der Gegner ist zum 
jetzigen Zeitpunkt keine Aus-
sage zu treffen. Erst nach dem 
Spieltag wird man sehen, wo-
hin die Reise geht.

E-Junioren:
Bei den sechs E-Jugenden 
beginnt die Rückrunde der 
Spiele, die nach den Som-
merferien eingeteilt wurden. 
Bis Mitte November werden 
die ausstehenden fünf Spiel-
tage ausgetragen. Bis auf die 
E3 haben alle anderen ihre 
Hinspiele gewonnen. Somit 
werden die E1 gegen den TSV 
Pfungstadt, die E2 gegen die 
SG Arheilgen II, die E4 gegen 
TG Bessungen III, die E5 ge-
gen FC Alsbach VI und die E6 
gegen die TSG 46 Darmstadt 
II versuchen, die Hinspiel-
ergebnisse zu bestätigen. Die 
E3 – im Hinspiel 4:5 Verlierer 
gegen RW Darmstadt II, muss 
eine Schippe drauflegen. Viel-
leicht klappts ja diesmal, die 
Rot-weißen zu besiegen.� rgr

SPORT

Das Auswärtsspiel des SV 
Darmstadt 98 beim Karls-
ruher SC ist nicht nur sport-
lich in Erinnerung geblie-
ben. Während die Lilien am 
Sonntag, dem 18. Oktober, 
im Wildparkstadion eine 
0:4-Niederlage hinnehmen 
mussten, sorgte ein Polizei-
einsatz am Karlsruher Haupt-
bahnhof für erhebliche Un-
ruhe. Zahlreiche Darmstädter 
Fans waren von den Maßnah-
men betroffen. Viele von ih-
nen verpassten die Partie, da 
sie über Stunden am Bahnhof 
festgehalten wurden. Sowohl 
die Polizei als auch die Fan-
hilfe der Lilien schildern den 
Ablauf, bewerten die Ereig-
nisse jedoch unterschiedlich. 
  Nach Angaben der Bun-
despolizei waren rund 400 
Darmstädter Anhänger mit 
dem Zug angereist. Die Ein-
satzkräfte waren aufgrund 

vorangegangener Ausschrei-
tungen bei einer Begegnung 
der beiden Vereine im Mai 
mit einem größeren Aufge-
bot am Hauptbahnhof prä-
sent. Laut Polizei sollen Fans 
bereits während der Anreise 
Kameras in Zügen abgeklebt 
und sich teilweise vermummt 
haben.
  Beim Gang durch den 
Bahnhof erkannten Beamte 
nach eigenen Angaben einen 
Tatverdächtigen, der bei der 
vorherigen Begegnung straf-
rechtlich relevant aufgefallen 
sei. Als die Polizei den Mann 
kontrollieren wollte, soll die-
ser zunächst geflüchtet sein. 
Später sei es bei seiner Er-
greifung zu Widerstand aus 
der Fanszene gekommen. 
Die Bundespolizei berichtet 
von Flaschenwürfen, Tritten 
und Schlägen gegen Einsatz-
kräfte. Nach Angaben der Be-

hörden wurden außerdem 
die Identitäten von mehr als 
300 angereisten Fans fest-
gestellt. Die Ermittlungen 
zu den Vorfällen dauern an. 
  Die Darmstädter Fanhilfe 
zeichnet ein anderes Bild des 
Einsatzes. Sie kritisiert eine 
massive und aus ihrer Sicht 
unverhältnismäßige Gewalt-
anwendung durch die Bun-
despolizei. Nach ihrer Dar-
stellung seien zahlreiche Fans 
unter Einsatz von Schlagstö-
cken durch die Unterführung 
getrieben worden. Ein Anhän-
ger sei dabei so schwer verletzt 
worden, dass ein Rettungswa-
gen gerufen werden musste. 
Zudem seien die Betroffenen 
über längere Zeit an einer Art 
Bearbeitungsstraße festge-
halten, durchsucht und foto-
grafiert worden. Ein Verlassen 
des Bereichs sei nicht mög-
lich gewesen, der Zugang zu 

Toiletten nur eingeschränkt. 
Auch Minderjährige seien be-
troffen gewesen. Die Fanhilfe 
fordert eine umfassende Auf-
klärung des Vorgehens.
  Der SV Darmstadt 98 hat-
te bereits während des Spiels 
mitgeteilt, dass es einem Teil 
der Fans aufgrund umfangrei-
cher erkennungsdienstlicher 
Maßnahmen nicht möglich 
gewesen sei, die Partie zu be-
suchen. Der Verein verwies 
auf Hinweise auf ein mög-
licherweise unverhältnismä-
ßiges Vorgehen der Einsatz-
kräfte und kündigte an, die 
Geschehnisse aufarbeiten zu 
wollen. 
  Bereits am Freitagabend, 
dem 23. Oktober, treffen die 
Lilien zu Hause am Böllenfall-
tor auf den FC St. Pauli und 
wollen endlich wieder punk-
ten. Anpfiff der Partie ist um 
18.30 Uhr. � jp

Lilienfans viele Stunden am Bahnhof
Fußball beim SVD: Auswärtsspiel in Karlsruhe mit großem Polizeiaufgebot – Spiel verpasst

BESSUNGER STRASSE 122
64347 GRIESHEIM

 

TELEFON (0 61 55) 23 03
 Ausstellungsraum mit großer Modellvielfalt · Überführungen · 

Erledigung aller Formalitäten · Auf Wunsch Vorsorge zu Lebzeiten

• Grabmale/Ornamente
• Inschriften
• Einfassungen
• Grabinstandsetzungen
• Vasen/Schalen/Laternen

Karlstraße 42 • 64347 Griesheim 
Telefon 06155 2148 • Fax 5982 
www.rotenberger-grabmale.de 

grabmale-rotenberger@t-online.de

Inh. Steve 
Schwenker

Grabmale Rotenberger

Familienanzeigen

Rahmen: 2 spaltig x   55 mm

Griesheimer Anzeiger :  Freitag, 23.10. 2026

Traurig nehmen wir Abschied von 

Dorothea Imhof
geb. Schumacher

* 10. 9. 1937    † 10. 10. 2026

In stiller Trauer

Uschi und Karl-Heinz Halbländer mit Familie

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.

Uschi und Karl-Heinz Halbländer mit Familie

Rahmen: 2 spaltig x   55 mm

Griesheimer Anzeiger :  Freitag, 23.10.26

Wir nehmen Abschied von

Richard Schneider
* 7. 9. 1967    † 10. 10. 2026

In stiller Trauer

Familie Knuhr/Höhl
Familie Wunram

Die Urnenbeisetzung findet am Dienstag, 27.10.26, 
um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Griesheim statt. 

Das Leben 
ist nur der Weg, 
auf dem wir wandeln.
Das Ziel liegt darin, die  
Erinnerung in den Herzen derer 
die wir liebten  
weiterleben zu lassen.
Das macht uns 
unsterblich.

MEMORIAM
ANZEIGEN  

Tel. 0 61 55 / 83 83 - 0

Griesheimer Anzeiger

Anzeige

www.volkstrauertag.de

Am 15. November 
ist Volkstrauertag!

Gedenken Sie mit dem 
Volksbund Deutsche 

Kriegsgräberfürsorge e. V.

Ratgeber Testament
bestellen: www.vcd.org

Gestalten Sie
Mobilität 
für Mensch 
und 
Umwelt.

U17-Junioren: 
Nach zwei Wochen Pause 
aufgrund der Schulferien 
steht für die U17 des SVS wie-
der ein Ligaspiel auf dem Pro-
gramm. Zu Hause empfangen 
die Stephaner die SKG Rod-
gau. Die Gäste stehen aktuell 
im Tabellenmittelfeld, haben 
aber bereits gezeigt, dass sie 
auch gegen Mannschaften 
aus der oberen Tabellenhälfte 
punkten können. Deshalb gilt 
es für den SVS, den Gegner 
nicht zu unterschätzen. Um 
die drei Punkte in Griesheim 
zu behalten, braucht die U17 
von Beginn an eine konzent-
rierte Leistung, hohe Intensi-
tät und den nötigen Einsatz 
über die gesamte Spielzeit.

Herbstferien sind vorbei – Start in die Runde für die D5
U16-Junioren: 
Für die U16 des SVS steht 
nach den Herbstferien die 
nächste Auswärtsaufgabe auf 
dem Programm. Beim Tabel-
lensiebten SG Eiche Darm-
stadt, der aus sechs Ligaspie-
len zehn Punkte geholt hat, 
wollen die Kleeblätter ihre 
Tabellenführung verteidigen. 
Nach sechs Siegen aus sechs 
Spielen geht die Mannschaft 
mit viel Selbstvertrauen in 
die Begegnung, ohne dabei 
die Qualitäten der Gastgeber 
zu unterschätzen. Für die 
Stephaner gilt es, von Beginn 
an konzentriert aufzutreten 
und an die Leistungen vor der 
Pause anzuknüpfen. Ziel ist 
es, mit drei weiteren Punkten 

den Heimweg an den Süd-
ring anzutreten.

U12-Junioren: 
Zum Start in die reguläre 
Runde nach der Qualifikati-
on empfängt die U12 des SVS 
am Sonntag, um 9.30 Uhr, 
den TSV Pfungstadt II. Der 
Gegner hat die Qualifikation 
mit drei Siegen und einem 
Unentschieden abgeschlos-
sen und ist den Stephanern 
bislang unbekannt. Entspre-
chend lässt sich die Spiel-
stärke der Gäste nur schwer 
einschätzen. Dennoch will 
die U12 einen guten Start in 
die neue Runde hinlegen und 
an die Leistungen aus der er-
folgreichen Qualifikation an-
knüpfen. Dabei wird sich zei-

gen, wie sich die Mannschaft 
gegen die nun stärkeren Geg-
ner behaupten kann.

D-Junioren:
Am kommenden Sonntag 
startet die neu formierte D5 
des SV St. Stephan mit einem 
Auswärtsspiel in Gräfenhau-
sen in die reguläre Punkt-
runde. Nach zwei weniger 
gelungenen Testspielen will 
die Mannschaft wieder an 
die guten Leistungen aus der 
Qualifikation anknüpfen und 
zum Auftakt überzeugen. An-
stoß ist um 9.30 Uhr in Grä-
fenhausen. Mit einer konzen-
trierten Mannschaftsleistung 
soll den Kleeblättern ein ge-
lungener Start in die neue 
Runde gelingen. � cf

SVS-FUSSBALL-JUNIOREN

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service
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Vermietung

Dienstleistungen

MODELL-EISENBAHN-CLUB e.V.
Schulstraße 7 • (0 62 58) 5 10 27 60
www.mec-gernsheim.de

Schöfferstadt Hbf
Große Modelleisenbahnanlage in der

Schöfferstadt Gernsheim.
Viele Züge auf langen Strecken und 
Ebenen. Elektronisches Stellwerk:

Nächster Publikumsfahrtag 
am 01.11.2026 15-18 Uhr

Polsterei

Kostenvoranschläge
unverbindlich und kostenfrei

Langener Straße 6
64390 Erzhausen

Telefon 0 6150 / 98 02 49
Polsterei-LeCanape@t-online.de

www.polsterei-lecanape.de

Riedl & Neff GbR

Meisterbetrieb

• Reparaturen  • Aufarbeiten
• Neubeziehen von alt bis modern
• Sonnenschutz

VOLLE
SICHTSICHT

Für mehr Durchblick mit Ausblick
Hol dir  Fenster von Geiss:

TRENDIGE
ge

is
sg

m
bh

.d
e

FENSTER
Ausstellung auf 400 m2

in DA-Griesheim

www.tusgriesheim.de

Der Vorstand der Turnabteilung  
des TuS Griesheim lädt ein zur

Jahreshauptversammlung
am Mittwoch, dem 4. November, um 20 Uhr,
im Kultus, Am Sportfeld 2

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Berichte des Vorstands und Aussprache
 3. Entlastung des Vorstands
 4. Wahl eines Kassenprüfers
 5. Anträge und Sonstiges

Anträge zur Versammlung sind bis spätestens 28. Oktober
in der Geschäftsstelle des Vereins einzureichen.  

Kerstin Maes 
Abteilungsleiterin Turnen
TuS Griesheim 1899 e.V.

Griesheim, 1-FH, 119m², 5 Zimmer,
EBK, G-WC, gr. Balkon mit Frei-
blick, keine HT, ab sofort frei, €
1.300,- KM plus NK + KT  
06155-4243

Gesuche KFZ-Markt

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Lokales aus erster Hand!� Griesheimer Anzeiger

Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!
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